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"Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da 
wohnen im finstren Lande, scheint es hell." So beginnt eine der großen 
Weissagungen bei Jesaja, die in den Christvespern gelesen werden.  
Die Advents-und Weihnachtszeit ist geprägt von der Lichtsymbolik. Es wird hell, 
wenn die Engel Gottes zu den Hirten kommen und ein Stern leitet die Weisen aus 
dem Morgenland zur Krippe.  
Auch wir machen es uns heller in der dunklen Jahreszeit. So viele Kerzen wie in 
diesen Wochen verbrauchen wir sonst übers Jahr nie. Das Licht, das von Kerzen 
ausgeht, ist warm und schafft Behaglichkeit, wenn es draußen nass-kalt ist. 
Es sind intensive Momente, in denen Kerzen angezündet werden: Kerzen in 
schönen Leuchtern auf einer festlich gedeckten Tafel; eine Kerze mit Namen und 
Datum drauf, entzündet am Taufstein unmittelbar nach der Taufe; die Osterkerze 
in der Osternacht in einer noch stockdunklen Kirche; eine Kerze, die verbunden 
mit einem Gebet oder stillem Gedenken für einen kranken oder verstorbenen 
Menschen angezündet wird; die erste Kerze am Adventskranz; die vielen Kerzen in 
den Händen deren, die 1989 friedlich demonstrierten; die Kerze, die meine Mutter 
eigentlich täglich anzündete, wenn wir zusammen saßen, weil es so gemütlicher 
war. 
In einer Dorfkirche auf Usedom, in der man Kerzen entzünden konnte, lag ein 
Gebet aus. Ich habe es mir damals abfotografiert. Es beginnt mit den Worten: 

"Ich kann kaum beten. 
Ich weiß nicht, was ich sagen soll. 

Aber die Kerze, die ich angezündet habe, 
zeigt etwas von der Hoffnung, die in mir ist." 

Vielleicht ist es das, was das unscheinbare Kerzenlicht so besonders macht. Durch 
dieses Licht wird etwas spürbar, für das uns oft die Worte fehlen, das so schwer 
greifbar ist. Kerzen sind Hoffnungszeichen.  
Und sie schaffen uns Licht-Blicke. Diese wünsche ich Ihnen und Euch immer 
wieder. Lichtblicke, wenn es gerade dunkel ist, weil man keinen Durchblick hat. 
Lichtblicke, wenn Streit die Mienen verfinstert. Lichtblicke, wenn alles trist zu sein 
scheint von ewigen Wiederholungen. Lichtblicke, wenn der Ausblick fehlt, wie es 
besser werden könnte. 
Ein Licht-Blick ist auch das Bild auf dem Umschlag, der unser Blättchen in diesem 
Jahr zu Weihnachten ziert. Es sieht so aus, als ob in der kleinen einsamen Kapelle 
jemand ganz viele Kerzen entzündet hätte und damit Menschen anlocken möchte. 
Auch wir möchten Sie und Euch locken in unsere Kirchen und Gemeinderäume mit 
Kerzenlicht - nicht nur zur Weihnachtszeit. 
 
Im Namen aller, die in unserem Kirchengemeindeverband haupt-und ehrenamtlich 
tätig sind, grüße ich herzlich und wünsche eine gesegnete Advents-und 
Weihnachtszeit. 
  
Pastorin Babet Lehmann 
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Gemeindefahrplan 
 
Bitte informieren Sie sich auch an den örtlichen Aushängen oder auf 

unserer Homepage www.kirchengemeindeverband-vierzehnheiligen.de, falls es 
kurzfristig zu Änderungen kommt. 
 

Dezember 2023 
 

Sa., 02.12.2023 17:00 Uhr Nerkewitz Musik am Vorabend des 
1. Advent 
 

03.12.2023 
(1. So. im Advent) 

10:30 Uhr Krippendorf Musikalische Andacht mit 
Orgel, Violine und Gesang 
 

Mi., 06.12.2023 17:00 Cospeda 
18:00 Cospeda (Dorfanger) 

Nikolausfest für Kinder 
Lichterbaumsingen 
 

Sa., 09.12.2023 17:00 Uhr Lehesten Adventskonzert mit  
„SCHOTTisch Brass“ 
 

Fr., 15.12.2023 19:00 Uhr Cospeda Weihnachtskonzert mit  
dem „Otto-Schott-Chor“ 
 

Sa., 16.12.2023 16:00 Krippendorf (Kirche) gem. Baumschmücken 
 

17.12.2023 
(3. So. im Advent) 

18:00 Uhr Neuengönna 
 

Adventskonzert mit dem 
„Chor Cospeda“ 
 

Di., 19.12.2023 18:30 Cospeda Adventssingen mit dem 
Chor Cospeda 
 

24.12.2023 
(4. So. im Advent/ 
Heilig Abend) 

15:00 Uhr Closewitz 
15:00 Uhr Vierzehnheiligen 
15:00 Uhr Krippendorf 
16:00 Uhr Lützeroda 
16:00 Uhr Hainichen 
                     (mit Stiebritz) 
16:30 Uhr Rödigen 

Christvesper 
Christvesper 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
 
Christvesper 

http://www.kirchengemeindeverband-vierzehnheiligen.de/
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16:30 Uhr Zimmern 
16:30 Uhr Altengönna 
16:30 Uhr Lehesten 
17:30 Uhr Cospeda 
17:30 Uhr Nerkewitz 
17:30 Uhr Neuengönna 

Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 
Christvesper+Krippenspiel 

   
31.12.2023 
(Altjahresabend) 

16:30 Uhr Krippendorf 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

 
Januar 2024 

 
07.01.2024 
(1. So. nach Epiphanias) 

14:00 Uhr Altengönna 
(Gemeinderaum) 

Gottesdienst 
 
 

14.01.2024 
(2. So. nach Epiphanias) 

14:00 Uhr Altengönna 
(Gemeinderaum) 

Gottesdienst 
 
 

21.01.2024 
(3. So. nach Epiphanias) 

14:00 Uhr Altengönna 
(Gemeinderaum) 

Gottesdienst 
 
 

28.01.2024 
(Letzter So. n. Epiphanias) 

14:00 Uhr Altengönna 
(Gemeinderaum) 

Gottesdienst 
 
 

04.02.2024 
(Septuagesimä) 

14:00 Uhr Altengönna 
(Gemeinderaum) 

Gottesdienst 
 

 
Senioren/Menschen in der nachberuflichen Lebensphase 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag an den Donnerstagen, 
07.12.2022 und 18.01.2023, jeweils 14:30 Uhr, ins Pfarrhaus Nerke-

witz. 
 
Einstimmung in den Advent - herzliche Einladung nach Krippendorf 
Am 1. Advent findet in Krippendorf um 10. 30 Uhr eine Andacht statt. Gestaltet 
wird der musikalische Part von Ingo Reimann, Cembalo, gemeinsam mit Indira 
Käpplinger, Gesang und Dorit Unger, Violine. Es erklingen u.a. Auszüge aus dem 
Weihnachtsoratorium, aus Vivaldis "Der Winter" und bekannte Adventschoräle. 
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Herzliche Einladung zum Adventskonzert nach Lehesten am 
Samstag, 09.12.2023, 17.00 Uhr, mit „SCHOTTisch BRASS“ 
Zu einer schönen Tradition in der Adventszeit geworden ist mittlerweile das 
Bläserkonzert am Vorabend des 2. Advents in der Kirche in Lehesten. Lassen Sie 
sich einladen in diese, fast kleinste Kirche unseres Kirchspieles. Wir freuen uns auf 
viele Zuhörer. Das Blechbläser-Ensemble „SCHOTTisch BRASS“ wird das Konzert 
gestalten und spielt aus einem breitgefächerten Repertoire festliche Musik zur 
Adventszeit. Bleiben Sie im Anschluss an das Konzert gern noch eine Weile zum 
gemütlichen Beisammensein, zu Glühwein, Kinderpunsch und weihnachtlichen 
Leckereien. 
 
Weihnachtliches Programm mit dem „Otto-Schott-Chor Jena“ am 
Freitag, 15.12.2023, 19 Uhr in der Kirche Cospeda 
Der Otto-Schott-Chor Jena ist bekannt durch sein abwechslungsreiches Programm, 
seinen klaren Klang, die gute Textverständlichkeit und seine natürliche 
Ausstrahlung. Neben regelmäßigen Teilnahmen an nationalen und internationalen 
Chorwettbewerben ist die Chorarbeit vor allem durch soziales Engagement bei 
zahlreichen Benefizveranstaltungen und spannende Crossover-Projekte (wie z. B. 
mit dem Sinfonieorchester Carl Zeiss Jena, der Musik- und Kunstschule Jena, der 
Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar oder dem Kammerchor Berlin) geprägt. 
Traditionell gibt der Chor am dritten Adventswochenende Konzerte in und um 
Jena und dieses Jahr nach längerer Pause auch wieder in Cospeda. 
 
„Sind die Lichter angezündet …“ 
Zum gemeinsamen Singen von traditionellen und neuen Advents- und Weih-
nachtsliedern lädt der Chor Cospeda auch in diesem Jahr Alt und Jung sehr herzlich 
am Dienstag, 19. Dezember 2023 um 18:30 Uhr in die Cospedaer Kirche ein. 
Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen gemeinsam zu singen! Jeder ist herzlich 
willkommen. 
 
Mitspieler/-innen für das Krippenspiel in Cospeda willkommen 
Wie im Vorjahr wird es auch in Cospeda wieder ein Krippenspiel zu Heiligabend 
geben. Es haben sich schon viele Kinder gemeldet, die wieder dabei sein möchten. 
Gern können aber noch weitere Kinder dazu kommen. So fehlen zum Beispiel noch 
zwei Jungen. Wer noch gern mitmachen möchte, melde sich bitte bei mir, Babet 
Lehmann, unter 0151 17101493 und ich leite es an Almuth Müller, die das 
Krippenspiel einstudiert, weiter. 
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Einladung ins Warme – Gottesdienste im Januar 
Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, dass - wie bereits im laufenden Jahr 
erfolgreich getestet - die Gottesdienste an den Sonntagen im Januar (einschließlich 
dem ersten Termin im Februar; bei Bedarf darüber hinaus) zentral um 14 Uhr im 
Gemeinderaum im Altengönnaer Pfarrhaus stattfinden werden. 
Die Vorteile sind der barrierefreie Zugang, die vorhandene Toilette und der schön 
renovierte und vor allem beheizbare Raum. Im Anschluss an die Gottesdienste 
besteht die Möglichkeit noch in gemütlicher Runde zum Kirchenkaffee zu bleiben. 
Der Kaffee wird vor Ort gestellt. Gerne können Sie dazu eine Kleinigkeit (Plätzchen 
oder ähnliches) mitbringen. Wir freuen uns wieder auf Begegnungen mit 
Menschen, die aus unseren 14 Dörfern in Altengönna zusammenkommen. 
Herzliche Einladung! 
 
Vorausschau - Höhepunkte im Februar 
Geplant ist eine Lasershow in der Krippendorfer Kirche zu Lichtmess am 
02.02.2024. Da zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefs noch nicht sicher war, 
ob der Termin stattfindet, bitten wir darum, auf die örtlichen Aushänge zu achten. 
Traditionell wird es wieder eine Büttenpredigt von Dr. Rüdiger Grunow am 
Sonntag Estomihi, 11.02.2024, geben. Wir laden dazu in die Cospedaer Kirche um 
10 Uhr ein. An diesem Sonntag wird der 14 Uhr-Gottesdienst nicht stattfinden. 
 
 

Trauer 
Am 23.09.2023 wurde Erna Müller, geb. Köhler (96 Jahre) aus Nerkewitz 
mit einem Trauergottesdienst verabschiedet und beigesetzt. 

Am 28.09.2023 wurde Ingrid von der Gönne, geb. Rose (84 Jahre) aus Nerkewitz 
mit einer Trauerfeier verabschiedet und beigesetzt. 
Am 27.10.2023 wurde Ingrid Schorcht, geb. Sperling (86 Jahre) aus Altengönna 
mit einer Trauerfeier verabschiedet und in Jena beigesetzt. 
Am 27.10.2023 wurde Lonny Eschrich, geb. Wünscher (85 Jahre) aus Closewitz 
mit einem Trauergottesdienst verabschiedet und beigesetzt. 
Am 01.12.2023 wird Elfriede Hüttenrauch, geb. Wolf (83 Jahre) aus Cospeda in 
einem Trauergottesdienst verabschiedet und beigesetzt. 
Am 02.12.2023 wird Edgar Gelau, (89 Jahre) aus Altengönna mit einer Trauerfeier 
verabschiedet und beigesetzt. 
Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen. 
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Liebe Gemeinde, 
das Wort Zeit kommt in der Bibel über 500-mal vor. Das zeigt, welch wichtige 
Bedeutung Zeit im Alten und Neuen Testament hat. Für uns heute ist Zeit auch 
nicht unerheblich. Redewendungen wie „Die Zeit verfliegt wie im Flug.“ oder „Wo 
ist nur die Zeit geblieben?“ prägen unseren Alltag. Und die vier Jahreszeiten sind 
wiederkehrende Jahresabschnitte. 
Die letzten zwölf Monate genoss ich meine Elternzeit, eine Auszeit in der ich nur 
für unseren Sohn da war. Ein Jahr, das erste Lebensjahr, das so viele schöne 
Momente bereithielt. Es ist ein Wunder, wie aus dem hilflosen Neugeborenen ein 
kleines Kind heranwuchs, welches sich seine Welt immer mehr erobert und seinen 
Willen auch ohne große Worte zum Ausdruck bringen kann. Zeit spielt für Hugo 
noch keine Rolle. Jeder Tag ist für ihn neu und möchte entdeckt werden. 
Für mich hat Zeit eine große Bedeutung und nun ist die Adventszeit an der Reihe. 
Eine besondere Zeit, in der wir uns auf das Weihnachtsfest und die Geburt Jesu 
vorbereiten. Ich freue mich darauf, zusammen mit meinem Mann und Hugo, diese 
Zeit zu genießen, Adventslieder zu singen, Plätzchen zu backen und unsere 
Wohnung adventlich- und weihnachtlich zu schmücken. Und mittendrin ein 
kleines Kerlchen, das diese Zeit erst zum zweiten Mal, und diesmal etwas 
bewusster, erlebt und auch unseren Blick neu ausrichtet. 
Zum 1. Advent startet das neue Kirchenjahr und auch das Jahr 2024 ist nicht mehr 
weit entfernt. Für uns als Familie beginnt dann auch eine neue Zeit. Im Januar 2024 
findet die Eingewöhnung für Hugo in seinem Kindergarten statt. 
Und ich freue mich danach auf den 9. Februar 2024, den ersten Arbeitstag als 
Pfarrerin nach einer langen Zeit der Abwesenheit. Den einen oder anderen treffe 
ich immer mal wieder auf der Straße oder im Gottesdienst und hoffentlich viele 
andere dann wieder an ganz unterschiedlichen Orten und zu verschiedenen 
Anlässen in unserem Kirchengemeindeverband Vierzehnheiligen. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Zeit.     Ihre Cornelia Gerlitz 
 
Gemeindebriefausträger dringend gesucht! 
Mehr als 20 Jahre, seit 2002, hat Frau Oertel bei jedem Wetter jahrein jahraus den 
Gemeindebrief in Porstendorf ausgetragen. Nun, mit stolzen 88 Jahren, möchte Sie 
diese Aufgabe in andere Hände geben. Wir danken Frau Oertel an dieser Stelle ganz 
herzlich für ihren treuen Dienst in unserer Gemeinde und wünschen ihr alles Gute, 
vor allem viel Gesundheit für ihr weiteres Leben. 
Vorübergehend hat sich ein Mitglied des Gemeindekirchenrates aus einem 
anderen Ort bereit erklärt, den Gemeindebrief in Porstendorf auszutragen. Jedoch 
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ist dies auf keinen Fall eine Lösung auf Dauer. Wir suchen deshalb dringend ein 
Gemeindeglied, das zeitnah diese wichtige Aufgabe in Porstendorf übernimmt. 
Wenn Sie hierzu bereit wären, melden Sie sich bitte bei Pastorin Lehmann, Frau 
Pfeifer oder Anett Krehl. Vielen Dank! 

Nachfolger an der Orgel in Cospeda und Krippendorf und am 
Harmonium in Altengönna, Closewitz und Lützeroda gesucht! 
Seit Sommer 2012 wurden die Gottesdienste in den Gemeinden Altengönna, 
Krippendorf, Cospeda, Closewitz und Lützeroda von Katharina Röpke und Hans-D. 
Hecker musikalisch begleitet. Leider kann Herr Hecker diese Aufgabe in Zukunft 
nur noch sehr eingeschränkt übernehmen, so dass dringend Nachfolgerinnen oder 
Nachfolger gesucht werden, die in Zukunft diese Aufgabe übernehmen. Herr 
Hecker ist bereit, mögliche Organistinnen oder Organisten einzuarbeiten. Gesucht 
wird jemand aus den genannten Orten, der einfache Klavierkenntnisse hat und 
wohnhaft in den genannten Orten ist, um im Bedarfsfall dort zur Verfügung zu 
stehen. Interessenten melden sich bitte unter hans-dietrich.hecker@uni-jena.de 
 
Neue Jahreslosung 
Mit dem neuen Kalenderjahr 2024 gibt es auch eine neue Jahreslosung, die uns im 
kommenden Jahr begleiten soll. Sie lautet: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
und stammt vom Apostel Paulus (1. Korinther 16,14). 
 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Februar 2024 
15.01.2024 

 
PFARRAMT: Altengönna: Nr. 12, 07778 Lehesten-Altengönna,  
Fax 036425/20176, E-Mail: kgv-vierzehnheiligen@kirchenkreis-jena.de 
 
Pastorin Babet Lehmann 
Tel. privat:   03641 443520 (mit AB) 
Tel. dienstlich: 0151 17101493 (mit AB) 
E-Mail dienstlich: Babet.Lehmann@med.uni-jena.de 
 
Gemeindebüro Altengönna (Gemeindesekretärin Bettina Pfeifer) 
Mobil:   0160/81 30 82 5 
E-Mail:  kgv-vierzehnheiligen@kirchenkreis-jena.de 
Sprechstunde:   Dienstag, 17:00 bis 19:00 Uhr 
 
Kontoverbindung: 
Der Kirchengemeindeverband Vierzehnheiligen nutzt das Konto der KG Altengönna 
EKK Eisenach, IBAN: DE62 5206 0410 0008 0073 06; BIC: GENODEF1EK1 
Bitte bei jeder Überweisung auf die Konten der Kirchgemeinden den Spendenzweck angeben und 
vermerken, wenn eine Spendenquittung gewünscht wird.  Gestaltung und Layout: Bettina Pfeifer 
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